
Evangelische Jugend in den Kirchenkreisen 
Bramsche, Melle-Georgsmarienhütte und Osnabrück

Wenn Sie sich im Kirchenvorstand beraten ob ihre Gemeinde einen Aufkleber anbringen 
möchte, um deutlich zu machen das ihre Gemeinde queerfreundlich ist, möchten wir ihnen 
folgende Fragen an die Hand geben. Bitte verstehen sie dies als Anregung zum Gespräch 
nicht als Faktencheck.

1. Wenn ein queeres Paar bei Ihnen in der Gemeinde auftaucht mit der Bitte um eine 
Trauung/Segnung/Taufe, ist dies in ihrer Gemeinde möglich?

2. Wie ist die Toilettensituation, gibt es geschlechtergetrennte Örtlichkeiten oder ist eine 
Unisextoilette in ihrer Gemeinde vorhanden bzw. kann geschaffen werden?

3. Haben Sie das Gefühl, das ein queerer Mensch sich ohne Probleme bei ihnen outen kann, oder 
wird dies Thema möglichst vermieden?

4. Auch in der Sprache wird eine Offenheit für queere Menschen deutlich, bemühen wir uns alle 
mitzunehmen? Und wie gehen wir mit Anfeindungen und Schimpfwörtern um, die spezielle 
Gruppen diffamieren?

5. Haben Sie das Gefühl zu diesem Thema genügend zu wissen? Unter https://www.demokratie-
leben.de/magazin/magazin-details/das-queer-paket-fuer-die-jugendarbeit-129 können sie 
kostenfrei ein Paket erhalten (Mit Fahne, Infobroschüren, Aufklebern und Unisexschildern für die 
Örtlichkeiten)


